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Amtsblatt
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal und der Gemeinden
Eschelbronn Mauer SpechbachLobbach

Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr – unsere „Weihnachtsausgabe“ 
erscheint am Freitag, den 19. Dezember 2025. 

Redaktionsschluss hierfür ist der Dienstag, 16. Dezember, 10 Uhr.

Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint am Freitag, den 16. Januar 2026

Über diesen Zeitpunkt hinaus 
können keine Textbeiträge mehr angenommen werden.

Wir 
bitten um 

Beachtung!

Sehr geehrte Lokalredakteure, liebe Amtsblatt-Leserinnen und Leser!

Ihr 
VerlagVerlag

Die Freiw. Feuerwehr bietet für alle 
weniger mobilen Besucher

vom Louryplatz (Lo), 
der Klosterstr. 1 (Lo), 

vom Parkplatz vor dem Rathaus (Wa) 
und vom Alten Mühlweg (Wa) 

einen Fahrdienst an!

5. Lobbacher 5. Lobbacher 
Waldweihnacht

am 13.12.2025 ab 16 Uhr
Fischerhütte amFischerhütte am

VerbindungswegVerbindungsweg

Waldweihnacht
am 13.12.2025 ab 16 Uhr
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG DER FORMELLEN BETEILI-
GUNG GEMÄSS § 3 ABS. 2 BAUGB ZUR Teilän-
derung des Flächennutzungsplanes im Be-
reich des Bebauungsplanes 
„Vollsortimentmarkt und neue Feuerwehr 
Eschelbronn“
Der Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal hat in seiner Sitzung 
am 03.12.2025 den Entwurf der Teiländerung des Flächennut-
zungsplans im Bereich des Bebauungsplanes „Vollsortiment-
markt und neue Feuerwehr Eschelbronn“ mit Begründung und 
Umweltbericht gebilligt und beschlossen, diesen gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.

Ziel der Planung
Ziel der Flächennutzungsplan-Teiländerung ist die Ausweisung ei-
ner Sonderbaufl äche „Lebensmittelvollsortimenter“. Hierdurch soll 
die Nahversorgungssituation in Eschelbronn und dem benachbar-
ten Neidenstein verbessert werden. Weiterhin soll der Neubau eines 
modernen Feuerwehrgerätehauses durch Ausweisung einer Son-
derbaufl äche „Feuerwehr“ ermöglicht werden.

Geltungsbereich
Der Geltungsbereich der  Teiländerung des Flächennutzungs-
plans im Bereich des Bebauungsplanes „Vollsortimentmarkt 
und neue Feuerwehr Eschelbronn“ umfasst die Parzellen
• 8323, 8324, 8325, 8326, 8327, 8328, 8341, 8342, 8343, 8344 

und
• teilweise: 8340
der Gemarkung Eschelbronn.

         

                                 

Der Gesangverein „Lyra“ 1864 Eschelbronn e.V.
lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein zum

W A H L - C A F É
anlässlich des Bürgerentscheids zum Thema Windkraft

Sonntag, den 14. Dezember 2025
von 11:00 bis 15:00 Uhr
im Raum des Tischtennisvereins

    
    Delikate Torten und Kuchen (gerne auch zum Mitnehmen),

     schmackhaft Heißes aus dem Suppentopf,
     Kaffee/Tee sowie eine kleine Auswahl an Getränken.
     Genießen Sie unsere angebotenen Köstlichkeiten!

-Solange Vorrat reicht-

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gesangverein
„LYRA“

1864
Eschelbronn e.V.

Sonntag, 14. Dezember 2025
Auwiesenhalle Meckesheim

09:30 Uhr | gE-Jugend – TSV Wiesloch II (Koordination)

10:30 Uhr | gE-Jugend – TSV Wiesloch II 

11.50 Uhr | wC-Jugend – JSG WaSA

13:20 Uhr | wD-Jugend – JSG WaSA

14:45 Uhr | mC-Jugend – JSG Hemsbach/Laudenbach

16:30 Uhr | Frauen II – SG Walldorf

18:30 Uhr | Männer – TG Laudenbach

Liebe Abonnenten
Wir möchten Sie bereits heute über die 
fälligen Bezugsgebühren Ihres Amtsblatt-Abonnements für 
das 1. Halbjahr 2026 informieren.
Für das erste Halbjahr 2026 betragen die Abogebühren unver-
ändert: für das gedruckte Amtsblatt (Print) 23,- EUR, für das Kom-
bi-Amtsblatt (Print und Online) 25,- EUR. Die reine Online-Ver-
sion kostet weiterhin 14,- EUR.  
Die Lastschriften gemäß dem von Ihnen erteilten SEPA-Man-
dat werden wir für das erste Halbjahr 2026 am 12. Januar bei 
der Bank einreichen.

Bitte achten Sie auf die ausreichende Deckung Ihres Kontos und 
teilen Sie uns Ihre neue Bankverbindung mit, falls sich hier  

etwas geändert hat. Bankgebühren für etwaige Rücklastschrif-
ten müssen wir Ihnen ansonsten in Rechnung stellen.

Gerne können Sie uns Änderungen Ihrer Bankverbindung
auch schriftlich mitteilen unter: wds@wds-druck.de  

Danke 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-89
01 52 / 34 64 03 15

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 12.12. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Samstag, 13.12. Schildwach-Apotheke Epfenbach, Helmstadter Str. 6, 
 Epfenbach, Tel. 0 72 63/91 10 84

Sonntag, 14.12. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Montag, 15.12. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Dienstag, 16.12. Raban-Apotheke, Rabanstr. 11, 
 Helmstadt-Bargen, Tel. 0 72 63 - 40 96 56

Mittwoch, 17.12. Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 16 
 Sinsheim, Tel. 0 72 61 - 44 88

Donnerstag, 18.12. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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•	 Anforderungen an die Darstellung und Bewertung der Umwelt-
auswirkungen im Umweltbericht sowie Hinweise zu seiner 
Struktur und Vollständigkeit.

•	 Bezug auf die Abschichtung nach § 39 Abs. 3 UVPG: 
Die vertiefte Prüfung von Lärm, Regenwasserbewirtschaftung, 
Artenschutz, Verkehrsbelastung und anderen fachgutachterli-
chen Themen erfolgt auf Ebene des Bebauungsplans; der Um-
weltbericht der FNP-Änderung fasst die relevanten Wirkungen 
zusammen und ergänzt sie um die Belange der vorbereitenden 
Bauleitplanung.

Naturschutz / Artenschutz
Quellen: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Amt für Landwirtschaft 
und Naturschutz – Untere Naturschutzbehörde
•	 Hinweise zu Naturpark „Neckartal-Odenwald“, zum gesetzlich 

geschützten Biotop „Schilfröhricht und Seggenried zwischen 
Eschelbronn und Neidenstein“ sowie zu geschützten Streu-
obstbeständen.

•	 Anforderungen an Begründung und Ausgleich bei (Teil-)Inan-
spruchnahme gesetzlich geschützter Biotope, einschließlich 
gleichartigem Ersatz und naturschutzrechtlicher Eingriffs-/Aus-
gleichsbilanzierung.

•	 Verweis auf den artenschutzrechtlichen Fachbeitrag und die 
artenschutzrechtliche Beurteilung im Bebauungsplanverfahren 
(u. a. Zauneidechse, avifaunistische Aspekte) sowie auf CEF-
Maßnahmen und Aufwertung von Saum- und Randbereichen.

Wald / Forstwirtschaft
Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis – Kreisforstamt
•	 Hinweis auf Waldflächen gemäß § 2 LWaldG und die Notwen-

digkeit einer Waldumwandlungserklärung nach § 10 LWaldG.
•	 Vorlage eines forstrechtlichen Ausgleichskonzepts mit Ersatz-

aufforstungen auf den Flurstücken 8546 und 8547 (6.204 m²) 
sowie eines Waldumbaus im Gemeindewald Eschelbronn 
(Flurstück 7803, 4.800 m²).

•	 Ziel: Entwicklung standortgerechter, klimaresilienter Mischbe-
stände mit Nutz-, Schutz- und Erholungsfunktion.

Wasserwirtschaft / Gewässerschutz / Hochwasser
Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis – Dezernat IV, Wasser-
rechtsamt
•	 Lage des Plangebiets außerhalb von Wasserschutzgebieten, 

aber in einem HQextrem-Risikobereich; Hinweise zur Eigenvor-
sorge nach § 78b WHG, Verbot neuer Heizölverbraucheranla-
gen in hochwassergefährdeten Bereichen, Empfehlungen zur 
hochwasserangepassten Bauweise und zum Objektschutz.

•	 Hinweise zur Wasserhaushaltsbilanz für das Niederschlags-
wasser nach DWA-M 102-4 und zum entwässerungstechni-
schen Konzept des Bebauungsplans (Mulden-Rigolen-System, 
Rückhaltevolumen, gedrosselte Ableitung, Versickerung).

•	 Hinweise zu Starkregenereignissen und zur Vermeidung nach-
teiliger Abflussänderungen zu Lasten Dritter.

Boden / Bodenschutz / Geotechnik
Quellen: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis – Untere Bodenschutz- 
und Altlastenbehörde / Regierungspräsidium Freiburg – Landesamt 
für Geologie, Rohstoffe und Bergbau (LGRB)
•	 Feststellung hoher Bodenwertigkeit (Sonderstandorte für na-

turnahe Vegetation) und besonderer Bedeutung der Boden-
funktionen; Empfehlung eines sparsamen und schonenden 
Umgangs mit Boden gemäß BBodSchG/LBodSchAG.

•	 Hinweis, dass im Plangebiet keine bekannten Altlasten, Altab-
lagerungen oder Verdachtsflächen vorliegen; gleichwohl sind 
Verdachtsfälle während der Bauausführung der Altlastenbehör-
de zu melden.

•	 Empfehlungen zur Berücksichtigung boden- und geotechni-
scher Belange im Rahmen der Bebauungsplanung und ggf. 
erforderlicher geotechnischer Gutachten.

Kultur- und Sachgüter / Archäologie
Quelle: Regierungspräsidium Stuttgart – Landesamt für Denkmal-
pflege
•	 Hinweise auf ein im Plangebiet gelegenes archäologisches 

Kulturdenkmal, Empfehlung archäologischer Voruntersuchun-
gen sowie ggf. erforderlicher Rettungsgrabungen; Hinweise auf 
Meldepflichten nach Denkmalschutzgesetz. 

Der in der Örtlichkeit wahrnehmbare Geltungsbereich der Teilände-
rung des Flächennutzungsplans im Bereich des Bebauungspla-
nes „Vollsortimentmarkt und neue Feuerwehr Eschelbronn“ 
lässt sich in etwa wie folgt beschreiben:

•	 Im Norden: durch die hier verlaufende Landstraße L 549
•	 Im Westen und Süden: durch die hier verlaufende Kreisstraße 

K 4181 (Neidensteiner Straße)
•	 Osten: Im nördlichen Teil verläuft die Grenze inmitten der freien 

Feldflur, im südlichen Teil ist die Geltungsbereichsgrenze mit 
der Grenze der hier gelegenen Freizeitgrundstücke gleichzu-
setzen.

Der Geltungsbereich ist der folgenden Abbildung zu entnehmen:

Geltungsbereich des Bebauungsplanes

Öffentliche Auslegung
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 
3. November 2017 (BGBl. I S. 363), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 27. Oktober 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 257), wird 
bekannt gemacht, dass der Teiländerung des Flächennutzungspla-
nes im Bereich „Vollsortimentmarkt und neue Feuerwehr Eschel-
bronn“ mit Begründung und Umweltbericht vom 15. Dezember 
2025 bis einschließlich 23. Januar 2026, Zimmer 7, während der 
üblichen Öffnungszeiten öffentlich ausliegt.

Es ist davon auszugehen, dass der Zeitraum der Auslegung der 
Komplexität der Planungsaufgabe angemessen ist.

Öffnungszeiten der Gemeinde Eschelbronn
Montag: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch Bürgerbüro: 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Gleichzeitig werden die Beteiligungsunterlagen im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Eschelbronn unter https:// www.eschel-
bronn.de/leben-wohnen/bauen/bauleitplanung
zum Download bereitgestellt.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit zur Teilnahme am elektronischen 
Beteiligungsverfahren. Unter der Internetadresse
https://argusconcept.planungsbeteiligung.de
kann jedermann Einsicht in die vollständigen Unterlagen zum Ver-
fahren nehmen und Stellungnahmen abgeben. Dieser Dienst steht 
nur während der Beteiligungsfristen vom 15.12.2025 bis einschließ-
lich zum 23.01.2026 zur Verfügung. 
Folgende wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen werden 
mit offengelegt:

Bauleitplanung / Baurecht
Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis – Baurechtsamt 40.50
•	 Hinweise zum Anpassungsgebot (§ 1 Abs. 4 BauGB) hinsicht-

lich der Ziele des Einheitlichen Regionalplans Rhein-Neckar, 
insbesondere der Grünzäsur und des Vorranggebiets für den 
vorbeugenden Hochwasserschutz.

•	 Hinweis, dass der Bebauungsplan im Parallelverfahren zur Flä-
chennutzungsplanänderung aufzustellen ist und beide Verfah-
ren inhaltlich abgestimmt sein müssen.
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-89
01 52 / 34 64 03 15

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 12.12. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Samstag, 13.12. Schildwach-Apotheke Epfenbach, Helmstadter Str. 6, 
 Epfenbach, Tel. 0 72 63/91 10 84

Sonntag, 14.12. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Montag, 15.12. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Dienstag, 16.12. Raban-Apotheke, Rabanstr. 11, 
 Helmstadt-Bargen, Tel. 0 72 63 - 40 96 56

Mittwoch, 17.12. Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 16 
 Sinsheim, Tel. 0 72 61 - 44 88

Donnerstag, 18.12. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.



Nummer 50 • 12. Dezember 2025Seite 6 Amtsblatt Elsenztal

Raumordnung / Einzelhandel / Regionalplanung
Quellen: Regierungspräsidium Karlsruhe – Abteilung 2 Wirtschaft, 
Raumordnung, Bau-, Denkmal- und Gesundheitswesen / Verband 
Region Rhein-Neckar
•	 Darstellung der Zielkonflikte mit der im Einheitlichen Regional-

plan Rhein-Neckar festgelegten Grünzäsur und dem Vorrang-
gebiet für den vorbeugenden Hochwasserschutz sowie Be-
handlung dieser Konflikte im laufenden Zielabweichungsver-
fahren.

•	 Bewertung der Vereinbarkeit des Vorhabens mit den raumord-
nerischen Grundsätzen (Zentralitäts-, Integrations-, Kongruenz- 
und Beeinträchtigungsverbot) und Bezug auf die zugrunde 
liegenden Fachgutachten (Einzelhandelsanalyse, Umweltbe-
richt, Verkehrsgutachten).

Landwirtschaft / Nutzungskonflikte
Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis – Amt für Landwirtschaft 
und Naturschutz, Fachbereich Landwirtschaft
•	 Hinweise auf den Verlust landwirtschaftlicher Nutzfläche, For-

derung nach möglichst flächensparenden Ausgleichsmaßnah-
men sowie Bevorzugung von Ausgleich im Plangebiet, im vor-
handenen Wald oder auf Sukzessionsflächen.

•	 Empfehlungen zur Vermeidung zusätzlicher Beeinträchtigun-
gen der landwirtschaftlichen Nutzung angrenzender Flächen.

Lärm / Immissionsschutz
Quellen: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis – Amt für Gewerbeauf-
sicht und Umweltschutz / Gesundheitsamt
•	 Verweis auf schalltechnische Gutachten zum Vollsortiment-

markt und zum neuen Feuerwehrgerätehaus und deren Ergeb-
nis, dass die Anforderungen der TA Lärm eingehalten werden.

•	 Hinweise zur Sicherung der Immissionsrichtwerte über Fest-
setzungen im Bebauungsplan (u. a. Lage und Ausgestaltung 
der Stellplätze, Betriebszeiten, Anordnung technischer Anla-
gen).

•	 Bestätigung, dass bei Einhaltung der Lärm-, Immissions- und 
Emissionsgrenzwerte aus Sicht des Gesundheitsamts keine 
Bedenken bestehen.

Brandschutz / Gefahrenabwehr
Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis – Amt für Feuerwehr und 
Katastrophenschutz
•	 Hinweise auf die Einhaltung der VwV Feuerwehrflächen (Zu-

fahrtsbreiten, Achslasten, Aufstell- und Bewegungsflächen).
•	 Anforderungen an die Löschwasserversorgung nach DVGW-

Arbeitsblatt W 405; Klarstellung, dass die Detailausgestaltung 
im Bebauungsplan und im späteren Baugenehmigungsverfah-
ren festgelegt wird.

Folgende Unterlagen werden weiterhin ausgelegt:
•	 Planzeichnung des Bebauungsplanes
•	 Biotoptypenplan
•	 Begründung mit Umweltbericht zur Flächennutzungsplan-Teilände-

rung als Bestandteil der Begründung, einschließlich der Darstel-
lung der voraussichtlichen Umweltauswirkungen auf die Schutz-
güter Mensch, Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt, Boden, 
Wasser, Luft/Klima, Landschaft sowie Kultur- und Sachgüter.

•	 Der Umweltbericht berücksichtigt die Abschichtung nach § 39 
Abs. 3 UVPG: Die vertiefte Umweltprüfung (u. a. Artenschutz, 
Lärm, Entwässerung, Detailbewertung der Schutzgüter) erfolgt 
auf Ebene des Bebauungsplans „Vollsortimentmarkt und neue 
Feuerwehr Eschelbronn“; der Umweltbericht zur Flächennut-
zungsplan-Teiländerung greift diese Ergebnisse auf, fasst die 
wesentlichen Auswirkungen zusammen und ergänzt sie um die 
für die vorbereitende Bauleitplanung relevanten Gesichtspunk-
te (Flächeninanspruchnahme, Grundsatzverträglichkeit mit den 
Belangen des Umweltschutzes).

Folgende Fachgutachten werden zudem ausgelegt (Da die Flä-
chennutzungsplanänderung von der Abschichtung nach § 39 Abs. 
3 UVPG Gebrauch macht, werden die Gutachten analog mit aus-
gelegt, da sie Grundlage der FNP-Begründung sind.):
•	 Gutachten für die geplante Ansiedlung eines EDEKAMarktes in 

Eschelbronn, Neidensteiner Str., Hier: Auswirkungsanalyse für 
ein Bebauungsplanverfahren und die Ausweisung eines Son-
dergebiets Einzelhandel gem. § 11 Abs. 3 BauNVO (Stadt + 
Handel Dortmund, Stand: 17.04.2025)

•	 Ortsgemeinde Eschelbronn, Bebauungsplan „Vollsortiment-
markt und neue Feuerwehr Eschelbornn“ – Entwässerungs-

technische Begleitplanung zum Bebauungsplan (Stra-tec 
GmbH Wittlich, Stand: Juni 2025)

•	 Naturschutzfachliche Angaben zur Artenschutzrechtlichen Be-
urteilung (ASB) im Rahmen der Aufstellung des Bebauungs-
plans „Nahversorgung Eschelbronn“ westlich der Neiden-
steiner Straße in Eschelbronn (Marcus Stüben, Dipl.-Biol., Bes-
senbach, Stand: 28.04.2025)

•	 Naturschutzfachliche Angaben zur Artenschutzrechtlichen Be-
urteilung (ASB) im Rahmen der Aufstellung des Bebauungs-
plans „Nahversorgung Eschelbronn“ westlich der Neiden-
steiner Straße in Eschelbronn basierend auf 
•	 Brutvogel- und Reptilien-Kartierungen (März bis Oktober 

2025) 
•	 der Nachsuche nach Nährpflanzen (Bsp. Großer Wiesen-

knopf, Thymian, etc.) planungsrelevanter Arten (Bsp. Hel-
ler und Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling, Thymian-
Ameisenbläuling, etc.) sowie 

•	 Gelände-Untersuchungen zwecks Habitatanalyse zur 
Potenzialabschätzung nach dem „worst-case“-Ansatz hin-
sichtlich potenzieller weiterer planungsrelevanter Ar-
ten(Marcus Stüben, Dipl.-Biol., Bessenbach, Stand: 
02.10.2025)

•	 Schalltechnische Immissionsprognose - Berechnung der Ge-
räuschemissionen des geplanten Neubaus eines Edeka-Le-
bensmittelmarkt, Neidensteiner Straße, 74927 Eschelbronn 
innerhalb des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes 
„Vollsortimenter Eschelbronn“ der Gemeinde Eschelbronn und 
Beurteilung der Zulässigkeit des Bauvorhabens aufgrund der 
Vorgaben der geltenden Regelwerke (Ingenieurbüro für Bau-
physik, Kallstadt, Stand: 03.04.2025)

•	 Schalltechnische Immissionsprognose - Berechnung der Ge-
räuschemissionen des Feuerwehrgerätehauses, Neidensteiner 
Strßse, 74927 Eschelbronn innerhalb des in Aufstellung be-
findlichen Bebauungsplanes „Vollsortimenter Eschelbronn“ der 
Gemeinde Eschelbronn und Beurteilung der Zulässigkeit des 
Bauvorhabens aufgrund der Vorgaben der geltenden Regel-
werke (Ingenieurbüro für Bauphysik, Kallstadt, Stand: 
03.05.2025)

•	 Bauvorhaben „Edeka-Markt“ in Eschelbronn – Verkehrsgutach-
ten Nachweis der Verkehrsverträglichkeit (Planungsteam Ja-
kob Gänssle GmbH, Saarbrücken, Stand: 05/2025)

•	 Entwässerungstechnische Begleitplanung zum Bebauungsplan 
„Vollsortimentmarkt und neue Feuerwehr Eschelbronn“ (Stratec 
– Ingenieurbüro für Verkehrsbau, Infrastrukturmanagement, 
Freianlagen und Umweltplanung, Wittlich, Stand: Juni 2025)

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnah-
men schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch per Mail an die 
E-Mail-Adresse: gemeinde@eschelbronn.de vorgebracht werden. 
Über die Beteiligungsplattform des Planungsbüros können zudem 
Stellungnahmen direkt beim Planungsbüro eingereicht werden. 
Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 
Für die FNP-Teiländerung gilt: 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 
Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Ein-
wendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können. 

Hinweis zum Datenschutz
Im Rahmen der Abgabe einer Stellungnahme werden personen-
bezogene Daten, insbesondere Namen, Anschrift, Telefonnummer, 
die allein zur Information über das durchgeführte Verfahren dienen, 
verarbeitet. Mit Abgabe einer Stellungnahme erklärt sich die abge-
bende Person mit dieser Verarbeitung einverstanden. Sie willigt ein, 
dass die Gemeinde Eschelbronn oder ein von der Gemeinde ein-
geschalteter Dritter (hier ein externes Planungsbüro) ihr postalisch 
oder per E-Mail Informationen zum durchgeführten Verfahren zu-
kommen lässt. Sie ist gemäß § 15 der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) jederzeit berechtigt, Gemeinde Eschelbronn oder 
den von der Gemeinde eingeschalteten Dritten um umfangreiche 
Auskunftserteilung zu den zu ihrer Person gespeicherten Daten zu 
ersuchen. Gemäß § 17 DSGVO kann sie jederzeit gegenüber der 
Gemeinde Eschelbronn oder dem von der Gemeinde einschalteten 
Dritten die Berichtigung, Löschung und Sperrung einzelner perso-
nenbezogener Daten verlangen.
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Energieberatung -  
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Was Sie als Hauseigentümerin oder Hauseigentümer bei energie-
sparender Modernisierung oder als Mietperson beim Energiesparen 
tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kostenfreien 
Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe 
und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit 
Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen:

•	 energetische Altbaumodernisierung
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus
•	 Planung eines Passivhauses
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergie-

gesetz (GEG) 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verord-

nung
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Da-
mit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
	

Ämter & Behörden

Öffnungszeiten der Kreisverwaltung über den 
Jahreswechsel
Keine Sprechzeiten am 2. Januar
Die Behörden des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis sind auch „zwi-
schen den Jahren“ – also am 29. und 30. Dezember – zu den nor-
malen Öffnungszeiten zu erreichen. Geschlossen bleibt die Kreis-
verwaltung neben den Feiertagen, Heiligabend und Silvester ledig-
lich am Freitag, 2. Januar 2026. 
Von diesem Schließtag betroffen ist nicht nur das Hauptgebäude in 
der Heidelberger Kurfürsten-Anlage 38-40 mit all seinen Ämtern, 
sondern auch die Außenstellen des Landratsamtes einschließlich 
der Kfz-Zulassungs- und Führerscheinbehörden in Sinsheim, Wein-
heim und Wiesloch.
Für persönliche Vorsprachen ist übrigens generell eine vorherige 
Terminvereinbarung erforderlich. Dies ist online möglich im Bürger-
service-Portal des Landratsamtes, www.service-rnk.de . Dort stehen 
auch bereits viele Verwaltungsdienstleistungen und Formulare digi-
tal zur Verfügung.

Streuobstbestände erhalten:
Land setzt Baumschnittförderung fort
Das Land Baden-Württemberg fördert auch in den kommenden Jah-
ren den fachgerechten Schnitt von Streuobstbäumen, um die Be-
stände der Streuobstwiesen langfristig zu erhalten. Wie das Amt für 
Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-Kreises infor-
miert, unterstützt die Förderung Privatpersonen, landwirtschaftliche 
Betriebe, Vereine, Aufpreisinitiativen, Landschaftserhaltungsverbän-
de, Mostereien und Abfindungsbrennereien als auch Kommunen, 
die sich aktiv für den Erhalt dieser wertvollen Landschaft einsetzen.

Ab sofort können Sammelanträge für die Förderperiode 2026 bis 
2028 wie gewohnt beim zuständigen Regierungspräsidium Karls-
ruhe eingereicht werden. Die Antragstellung ist bis zum 15. Juni 
2026 möglich.

Die Förderung umfasst sowohl den regelmäßigen Pflegeschnitt als 
auch den Erziehungsschnitt junger Bäume ab dem dritten Stand-
jahr. Pro Baumschnitt kann vorbehaltlich des Inkrafttretens der VwV 
Förderung Baumschnitt – Streuobst 2026 bis 2028 und deren EU-
rechtlicher Notifizierung ein Zuschuss von 18 Euro gewährt werden. 
Die Kommunen können diesen Fördersatz um bis zu zehn Euro je 
Baumschnitt erhöhen.
Streuobstwiesen gehören zu den artenreichsten Lebensräumen 
Europas. Sie bieten Lebensraum für über 5.000 Tier- und Pflanzen-
arten. Gleichzeitig prägen sie das Landschaftsbild vieler Regionen 
Baden-Württembergs.
Mehr Informationen zum Thema Streuobstbau und Fördermöglich-
keiten sind im Streuobstportal des Landes abrufbar: www.streuobst-
bw.info Dort steht auch ein Link zur Antragstellung bereit.

„Wie nice hier im Rhein-Neckar-Kreis“ – Mit 
ganz persönlichen Geschichten den Landkreis 
neu entdecken 
„Rhein-Neckar-Kreis – ganz persönlich!“, so lautet der Titel des neu 
erschienenen Buches, der berühmte Menschen, aber auch viele 
nicht ganz so bekannte Gesichter aus dem Rhein-Neckar-Kreis mit 
ihren Geschichten zu Wort kommen lässt. In dem 144-seitigen, reich 
bebilderten Buch schildern die Protagonisten aus den verschie-
densten Lebensbereichen dabei ihre ganz persönlichen Einblicke 
in „ihren“ Rhein-Neckar-Kreis. Sie nehmen die Leserinnen und Leser 
mit auf eine spannende Reise durch den Landkreis und ihre oftmals 
verborgenen Geschichten und Talente.

Offiziell präsentiert wurde das Buch im Beisein der Autorinnen und 
Autoren sowie Unternehmerinnen und Unternehmern Anfang Dezem-
ber im Landratsamt. Nach der musikalischen Einstimmung von Mo-
derator Arnim Töpel mit der für diesen Zweck passenden Songzeile 
„Mehr wie nice hier im Rhein-Neckar-Kreis“ bedankte sich Landrat 
Stefan Dallinger persönlich bei den Anwesenden, durch die das Pro-
jekt erst möglich wurde. „Auch für Sie ist der Rhein-Neckar-Kreis et-
was ganz Besonderes. Auch Sie verbinden besondere Geschichten 
hier mit unserer tollen Gegend. Und deshalb möchte ich Ihnen heute 
von Herzen danken, dass Sie Ihre persönlichen Geschichten nun mit 
uns allen in diesem Buch teilen“, sagte Landrat Dallinger.

Stefanie Wagner-Arndt von der neomediaVerlag GmbH, die das 
Buchprojekt als Redakteurin begleitet hatte, verwies auf das Ziel des 
Buches, mit dem Buch der Heimat Rhein-Neckar-Kreis ein Gesicht 
geben zu wollen und die Schönheiten und Stärken des Kreises 
durch persönliche Geschichten greifbar zu machen. Die Kombina-
tion aus der landschaftlich reizvollen Lage, einer leistungsfähigen 
Wirtschaft und vielfältigen Kultur- und Sportmöglichkeiten würden 
den Kreis zu einem beliebten Wohn- und Arbeitsort machen.

(Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis): Landrat Stefan Dallinger (l.) präsentiert zu-
sammen mit Stefanie Wagner-Arndt von der neomediaVerlag GmbH das neue Buch 
„Rhein-Neckar-Kreis – ganz persönlich“. 

Rund ein Jahr haben Kreis und Verlag gemeinsam an dem Buch-
projekt gearbeitet. „3 Euro von jedem verkauften Band gehen an 
den Kinderschutzbund Wiesloch“, verwies Wagner-Arndt zudem 
auch auf die Möglichkeit, mit dem Kauf des Buches gleichzeitig 
Gutes zu tun. 

Information: Das Buch „Rhein-Neckar-Kreis – ganz persönlich“ ist 
ab sofort im Buchhandel erhältlich unter ISBN 978-3-931334-48-2 
zum Preis von 29,90 Euro.
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Termine & Veranstaltungen 

Team-Blutspende: Exklusiver 1. BSV-Fanschal 
für Blutspendende  
Blutspende ist Teamsache. Jeder Tropfen zählt und jeder Mensch, 
der spendet, ist Teil von etwas Größerem – etwas, das Sinn stiftet 
und verbindet. Der DRK-Blutspendedienst dankt Blutspender*innen 
im Aktionszeitraum mit einem exklusiven Blutspende-Fanschal für 
ihre gute Tat. 

In Deutschland werden jeden Tag rund 15.000 Blutspenden ge-
braucht – bei Unfällen, Geburten, lebenswichtigen Operationen, 
Krebsbehandlungen oder chronischen Erkrankungen. Blut ist un-
verzichtbar und kann nicht künstlich hergestellt werden. Trotzdem 
spenden aktuell nur etwa drei Prozent der Bevölkerung regelmäßig. 
Das reicht langfristig und vor dem Hintergrund des demografischen 
Wandels nicht aus.

1. BSV steht für den ersten Blutspendeverein: Der 1. BSV ist ein 
symbolischer Verein für alle, die Blut spenden, es vorhaben, ehren-
amtlich bei der Blutspende aktiv sind, für den Blutspendedienst 
arbeiten oder selbst auf lebensrettende Blutspenden angewiesen 
sind. Gemeinsam schließen wir Lücken – mit Engagement und 
Teamgeist. Jede Spende kann bis zu drei Leben retten. Deshalb 
braucht es alle im Team des 1. BSV. Hier zählt jeder einzelne Beitrag. 
Jede Spende ist ein wichtiger Schritt, um den dringenden Bedarf für 
Patient*innen zu decken. Nur im Team können wir dafür sorgen, 
dass im Notfall immer genug Blut vorhanden ist. Mehr Infos zum 1. 
BSV unter: www.blutspende.de/1bsv 

AKTION: Jetzt als Teil des Teams Fanschal sichern. Im Aktionszeit-
raum vom 15.12.2025 bis 03.01.2026 erhaltenden Spendende als 
Dankeschön einen exklusiven Fanschal des 1. BSV. 

Nora Löhlein, Presseprecherin des DRK-Blutspendedienstes Baden-
Württemberg – Hessen ermutigt: „Lassen Sie uns gemeinsam die 
Reservebänke auffüllen und werden auch Sie Teil des 1. BSV. Und 
weil Blut spenden Teamsache ist, einfach direkt einen Freund oder 
Freundin mitnehmen. Zusammen Gutes tun, ist doppelt schön.“

 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.
blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11. 
Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern. 

NÄCHSTER TERMIN in 74909 MECKESHEIM
Dienstag, dem 30.12.2025
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr | Auwiesenhalle, Schulstr. 19
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Sonstiges
Neue Liniennummern im Elsenz- und 
Schwarzbachtal
Ab dem Fahrplanwechsel am kommenden Sonntag, 14.12.2025 erhal-
ten die S-Bahnen im Elsenz- und Schwarzbachtal neue Liniennummern:
Die S 5 Heidelberg – Meckesheim – Eppingen wird in S 7 umbenannt. 
Die teilweise als Express geführten S-Bahnen von Eppingen nach Ne-
ckargemünd/Heidelberg und von Heidelberg/Neckargemünd Rich-
tung Sinsheim – Bad Rappenau heißen analog dazu zukünftig RE 7.
Die S 51 Heidelberg – Meckesheim – Aglasterhausen erhält die 
„eigenständige“ Liniennummer S 8.
Grund für die Umbenennungen sind neue Linienführungen im 
Rheintal verbunden mit dem Wunsch, dass es in den umliegenden 
Städten wie Karlsruhe und Mainz zu keinen Verwechslungen mit 
dort verkehrenden Linien kommt.
Außer den Liniennummern ändert sich im Elsenz- und Schwarz-
bachtal nichts. Auswirkungen ergeben sich nur auf Fahrgäste, die 
bisher gegen 17 Uhr von/nach Mannheim fuhren. Diese beiden 
Durchbindungen entfallen zukünftig, sodass Reisende von/nach 
Mannheim in Heidelberg Hbf umsteigen müssen.
Verkehrsforum2000@gmx.de - Wir machen „Betroffene zu Beteiligten“!

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärztin 
nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die Uhr eine 
medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend Hilfe benötigt 
wird und welches Versorgungsangebot zur Verfügung steht. Dieses 
digitale Angebot ergänzt den 116117-Patientenservice.

Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl ein. Da-
nach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung (SmED) weiter-
geleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen abfragt. Anschließend 
erhalten Sie eine fundierte Handlungsempfehlung – wie schnell und wo 
Sie behandelt werden sollten. Bei Empfehlung einer Videosprechstun-
de können Sie direkt im virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich 
von qualifizierten Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen.

Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Regist-
rierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, über-
nehmen für gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die Kosten. 
Aus diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde 
auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversicherte erhalten 
für die ärztliche Behandlung eine Rechnung vom Tele-Arzt.

Ein Versorgungsangebot der KVBW
docdirekt ist ein Angebot der der niedergelassenen Ärztinnen und 
Ärzte, organisiert von der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg. Ziel ist, die telemedizinische Versorgung für die Be-
völkerung in Baden-Württemberg weiter auszubauen – digital, si-
cher und bedarfsgerecht. 
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STELLENAUSSCHREIBUNG
Der Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für seine Kläranlage in Meckesheim 
unbefristet und in Vollzeit eine/n

Betriebsleitung des Klärwerks/  
Abwassermeister (m/w/d)

Ihre Aufgaben
•	 Betriebsleitung des Klärwerks in Meckesheim (drei Reini-

gungsstufen, Ausbaugröße 44.000 EW, 20 Sonderbauwer-
ke) mit einem Team von fünf Mitarbeitenden

•	 verfahrenstechnische Überwachung, Kontrolle und Steue-
rung der Reinigungsprozesse

•	 Bedienung und Überwachung der Sonderbauwerke/Außen-
anlagen hinsichtlich der EDV-gestützten Fernwirk- und Über-
wachungstechnik

•	 Organisation der Instandhaltung und –setzung der gesam-
ten maschinellen Einrichtungen

•	 Wahrnehmung von Aufgaben des Arbeits- und Unfallschutzes
•	 Organisation der Rufbereitschaft und des Wochenenddienstes
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir 
uns vor.

Unser Angebot
•	 Einen langfristig sicheren Arbeitsplatz in einer Region mit 

hohem Freizeit- und Erholungswert
•	 Ein offenes und motiviertes Team in einem angenehmen 

Arbeitsumfeld
•	 Eine leistungsgerechte Bezahlung TVöD bis Entgeltgruppe 9b
•	 Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-

tungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente

Ihr Profil
•	 abgeschlossene Ausbildung als Abwassermeister/-in bzw. 

ein vergleichbarer Abschluss oder eine abgeschlossene 
Ausbildung zur Fachkraft für Abwassertechnik mit der Be-
reitschaft zur Weiterqualifizierung als Abwassermeister/-in

•	 Von Vorteil ist eine mehrjährige Berufserfahrung mit umfang-
reichen Fachkenntnissen im Bereich der Abwasserreinigung 
und -behandlung

•	 Flexibilität, Teamfähigkeit, Engagement sowie hohe Leis-
tungsbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein

•	 Bereitschaft zur Optimierung der Betriebsabläufe und Reini-
gungsprozesse

•	 selbstständiges und an wirtschaftlichen Zielen orientiertes 
Denken und Handeln

•	 Durchsetzungsvermögen und Eigeninitiative
•	 Kommunikationsfähigkeit und Fähigkeit zur teamorientier-

ten Mitarbeiterführung sowie die Bereitschaft konstruktiv mit 
Dritten (z.B. Ingenieurbüros, Firmen, Behörden, etc.) zu-
sammen zu arbeiten

•	 gute EDV-Kenntnisse, insbesondere in Bezug auf Prozess-
leit- und Fernwirktechnik

•	 Führerschein Klasse B

Konnten wir Ihr Interesse wecken?
Wir freuen uns auf engagierte Bewerberinnen und Bewerber, die 
gemeinsam mit uns die Zukunft der Abwasserreinigung gestalten 
möchten.
Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen und Ihre Vorstellungen zum Arbeitsantritt bis 
spätestens 11.01.2026. Bewerbungen bitte an den Abwasser-
zweckverband Meckesheimer Cent, Friedrichstr. 10, 74909 Me-
ckesheim, gerne auch per Mail als PDF-Datei (max. 8 MB) an 
bewerbung@meckesheim.de.
 
Für Fragen steht Ihnen unser Geschäftsführer Herr Stricker unter 
der Telefonnummer 06226 9200-41 gerne zur Verfügung.
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Amtliche Nachrichten
Altersjubilare 
Wir gratulieren:
am 14.12.
Herrn Thomas Erles zum 70. Geburtstag 

5. Lobbacher Waldweihnacht
Am Samstag, 13. Dezember 2025, findet ab 16 Uhr die 5. Lobba-
cher Waldweihnacht an der Fischerhütte am Verbindungsweg statt.
Der Männerchor Lobenfeld wird dieses Jahr zur Eröffnung schö-
ne besinnliche Weihnachtslieder singen. Nach der offiziellen Er-
öffnung durch Bürgermeister Florian Rutsch bieten Ihnen unsere 
örtlichen Vereine verschiedenen Köstlichkeiten für Ihr leibliches 
Wohl und verschiedene Kleinigkeiten für die Weihnachtszeit zum 
Kaufen an.
Der Posaunenchor Lobenfeld wird auch in diesem Jahr den Platz 
am frühen Abend mit weihnachtlichen Liedern füllen.
Die Freiwillige Feuerwehr Lobbach wird einen Fahrdienst vom Loury-
Platz (Lobenfeld) und vom Parkplatz am Rathaus (Waldwimmers-
bach) zur Verfügung stellen.
Es wird empfohlen, eine Taschenlampe und eine Sitzunterlage 
mitzubringen. Ebenso bitten wir alle, sich eine eigene Tasse für 
Glühwein und Punsch mitzubringen.

Veranstalter
ASV Lobbach:
Steak, Feuerwürste, Bratwürste, Waffeln, Feuerzangenbowle,  
Getränke
Kath. Kindergarten St. Franziskus Lobenfeld:
Linzertörtchen- und Weihnachtsplätzchenverkauf aus dem Boller-
wagen
Gewerbeverein:
Wildschweinbratwurst
Gemeinderat: 
Glühwein, Kinderpunsch
Günter Wolf:
Chili con Carne, Kürbiscremsuppe
Sportschützenverein:
Gyros im Fladenbrot, Hot Aperol, Getränke
Martina Allespach:
Handgemachte Florale Deko, Kränze, Wichtel, Schaumküsse
Anja Münkel:
verschiedene Schmuckstücke
Elisabeth Knecht:
Verkauf von Ätherischen Ölen, Duftgeräte, selbstgemachten  
Basteleien
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre  
Gemeinde Lobbach

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de
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Öffnungszeiten der Rathäuser über den  
Jahreswechsel
Am Dienstag, den 16.12.2025 ist die gesamte Verwaltung aufgrund 
einer Veranstaltung am Nachmittag nicht besetzt. 
Wir bitten um Beachtung!

Das Rathaus in Waldwimmersbach ist vom Freitag, den 
02.01.2026 bis Montag, den 05.01.2026 geschlossen. 
Auch während der Tage „zwischen den Jahren“ sind nicht immer 
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter anwesend. Um eine vorherige 
telefonische Kontaktaufnahme wird daher dringend gebeten. 
Die Verwaltungsstelle Lobenfeld ist vom 23.12.2025 bis einschließ-
lich 06.01.2026 nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit 
direkt an das Rathaus in Waldwimmersbach, Hauptstr. 52. 
Die Mitarbeiter des Bauhofes sind ebenfalls in der Zeit vom 
22.12.2025 bis 11.01.2026 nicht erreichbar. 
Den Kontakt zu uns mit Angabe Ihres Anliegens stellen Sie bitte per 
Mail über Gemeinde@Lobbach.de oder per Telefon 06226-927910 her.
An den Feiertagen ist das Standesamt für dringende Fälle (Sterb-
fall) unter der Tel. 0160/4395622 erreichbar.

Neujahrsempfang 2026
Am Donnerstag, den 01.01.2026, findet der Neujahrsempfang der 
Gemeinde Lobbach um 17.00 Uhr in der Wimmersbachhalle statt.
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 

Sperrung Loury-Platz am 19. und 20. Dezember 
2025
Am Samstag, den 20.12.2025 singt der Männergesangverein Lo-
benfeld unter dem Weihnachtsbaum auf dem Loury-Platz. Hierfür 
wird bereits am Freitag, den 19.12.2025 eine Hütte aufgebaut und 
ein Teilbereich abgesperrt. 
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung.

Maienbachhalle, Wimmersbachhalle und 
Bürgersaal gesperrt
Während den Weihnachtsferien vom 22.12.2025 bis zum 
06.01.2026 sind die beiden Hallen und der Bürgersaal für den Ver-
eins- und Veranstaltungsbetrieb gesperrt.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!

Freilaufende Katzen
Uns erreichen leider vermehrt Beschwerden über freilaufenden Kat-
zen im Bereich der Hauptstraße/Zugang über den Hackenberg. 
Diese belästigen die Grundstücke der Anwohner durch ihre Hinter-
lassenschaften!
Wir bitten deshalb darum, die Katzen nicht anzufüttern!

Freiwillige Feuerwehr Lobbach
Einsatzübung
Die nächste Übung findet am Sonntag, den 14.12.2025 
um 9.00 Uhr statt. 

Jahresabschluss der  
Florian Kids
Am 25.11.2025 fand die letzten 
Gruppenstunde unserer Florian 
Kids statt.

Wir besuchten die richtige 
Feuerwehr – die Berufsfeuer-
wehr Heidelberg. Dort zeigte 
uns Sven Streib die Feuerwa-
che, die verschiedenen Fahr-
zeuge und die Werkstätten. 
Ein besonderes Highlight war 
die Atemschutzstrecke. Alle 
Kinder durften diese selbst 
bewältigen. 

Zum Abschluss waren wir Essen. So endet das Jahr für die Florian 
Kids mit einem tollen Abschluss.
Wir bedanken uns bei Sven Streib für die Führung und bei unseren 
Kameraden Andreas Heinisch, Stefan Berberich und Sebastian Kö-
gel, die uns an diesem Tag begleitet haben!

Jahresabschluss der  
Jugendfeuerwehr
Auch unsere Jugendfeuerwehr 
beendet das Jahr mit einem Aus-
flug. Für unsere Jugendlichen 
ging es am 05.12.2025 in die 

Sprungbude Heidelberg. Neben den Trampolinen gab es auch ver-
schiedene Stationen wie das „Wipe Out“ oder das „Battle Beam“, 
bei dem unsere Jugendlichen gegeneinander antraten. Zum 
Schluss wurden noch mehrere Runden Dodgeball auf den Trampo-
linen gespielt oder ein Sprung in die „Schaumgrube“ gewagt. 

Nach dem gemeinsamen Essen gingen wir ins Feuerwehrhaus Lo-
benfeld. Dort spielten wir Indiaca und verbachten noch gemeinsa-
me Zeit in geselliger Runde. Wir übernachteten im Feuerwehrhaus 
und beendeten das Jahr mit einem gemeinsamen Frühstück. 
Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit und sehen uns im 
nächsten Jahr!

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Donnerstag,	 18.12.2025	 Restmüll
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Gemeinde 74931 Lobbach

Termine 2026

Datum Veranstalter Veranstaltung Ort

Januar

01.01.2026 Gemeinde Lobbach Neujahrsempfang Wimmersbachhalle

03.01.2026 SV Waldwimmersbach Skatturnier Sportheim

04.01.2026 Kerweborscht Waldwimmersbach Glühweinwanderung

10.01.2026 Feuerwehr Lobbach Christbaumsammlung Ortsteile

11.01.2026 TTC Lobbach Winterfeier

24.01.2026 SG Lobenfeld Winterfeier Maienbachhalle

25.01.2026 Gemeinde Lobbach Seniorenfeier Wimmersbachhalle

31.01. - 01.02.2026 Gemeinde Lobbach Klausurtagung Gemeinderat

Februar

05.02.2026 Landfrauenverein Lobbachtal Generalversammlung Pfarrheim

07.02.2026 Feuerwehr / SG Lobenfeld Faschingsveranstaltung Maienbachhalle

07.02.2026 Privat Flohmarkt Wimmersbachhalle 

17.02.2026 Planungsteam Kinderfasching Kinderfasching Maienbachhalle

20.02.2026 Freundeskreis Loury Winterfeier

21.02.2026 Männerchor Lobenfeld Winterfeier

März

08.03.2026 Landtagswahl

08.03.2026 Privat Kunst- u. Handwerkermarkt Wimmersbachhalle

10.03.2026 Männerchor Lobenfeld Generalversammlung Kath. Pfarrheim

13.03.2026 Musikverein Waldwimmersbach Generalversammlung Schützenhaus

13.03.2026 SG Lobenfeld Generalversammlung Clubhaus

19.03.2026 Landfrauenverein Lobbachtal Schmücken Osterbrunnen

20.03.2026 DRK Ortsverein Mitgliederversammlung

21.03.2026 SSV Waldwimmersbach Jahreshauptversammlung Schützenhaus

27.03.2026 SV Waldwimmersbach Generalversammlung Sportheim

29.03.2026 Gemeinde Lobbach Sommertagsumzug Lobenfeld

April

03.04.2026 SSV Waldwimmersbach Karfreitag – Fischessen Schützenhaus

04.04.2026 SV Waldwimmersbach Osterparty Sportheim

18.04.2026 Ski-Club Lobenfeld Bullriding-Turnier Maienbachhalle

24.04.2026 TTC Lobbach Generalversammlung Manfred-Sauer-Stiftung

25.04.2026 Feuerwehr Lobbach Jahreshauptversammlung

30.04.2026 Freiw. Feuerwehr Abtl. Lobenfeld Maibaumstellen Feuerwehrhaus

30.04.2026 Männerchor Lobenfeld Maibaum-Singen Lobenfeld

30.04.2026 Männergsangverein Waldwimmersbach Maibaum-Singen Waldwimmersbach

Mai

01.05.2026 ASV Lobbach Maifest Fischerhütte

01.05.2026 Musikverein Waldwimmersbach Maispielen Waldwimmersbach
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Datum Veranstalter Veranstaltung Ort

01.05.2026 Männergesangverein Waldwimmersbach Maiwanderung

01.05.2026 Stiftung Berberich Heimatmuseum Tag der offenen Tür

14.05.2026 Freiw. Feuerwehr, Abtl. Waldwimmersbach Vatertagsgrillfest hinter dem Rathaus

31.05.2026 SG/SV Lobbach Rundenabschlussfeier

Juni

11.06.2026 Freiw. Feuerwehr, Abtl. Waldwimmersbach Blutspenden Wimmersbachhalle

19.06.2026 SV Waldwimmersbach AH-Turnier Sportgelände Wald-
wimmersbach

20.06.2026 Kerweborscht Waldwimmersbach/ 
SV Waldwimmersbach

 Beachvolleyballtunier Sportgelände 

26. + 27.06.2026 SG Lobenfeld Ortsmeisterschaften Sportgelände Loben-
feld

28.06.2026 Evang. Kirchengemeinde Pfarrgartenfest Pfarrgarten Wwb.

Juli

10.07.2026 Männerchor Lobenfeld "Offene Singstunde"

12.07.2026 Sommerfest  
(50 Jahre Gemeindemeisterschaft)

SSV Waldwimmersbach Schützenhaus

18.07.2026 Musikverein Waldwimmersbach Samstagstreff bei Blasmusik hinter dem Rathaus

19.07.2026 Landfrauenverein Lobbachtal Familiengrillfest Pfarrgarten Wwb.

20.07.2026 Freunde der Klosterkirche Mitgliederversammlung Klosterkirche

August

17.08. - 05.09.2026 Gemeinde Lobbach / Vereine Sommerferienprogramm

29. - 30.08.2026 Gemeinde Lobbach und Vereine Klosterfest Klosteranlage

September

06.09.2026 Privat Flohmarkt Wimmersbachhalle 

19.- 21.09.2026 Gemeinde und Vereine Kerwe Waldwimmersbach Festplatz

25.- 27.09.2026 Freundeskreis Loury / Gemeinde Besuch in Loury

26.09.2026 Stiftung Berberich Heimatmuseum Apfeltag Klosterbereich

27.09.2026 TTC Lobbach Vereinsausflug

Oktober

15.10.2026 Freiw. Feuerwehr, Abtl. Waldwimmersbach Blutspenden Wimmersbachhalle

23. - 27.10.2026 Gemeinde und Vereine Kerwe Lobenfeld Maienbachhalle

November

11.11.2026 Gemeinde, Kindergarten, Schulen Martinsumzug Waldwimmersbach

14.11.2026 Freiwillige Feuerwehr Lobbach Kameradschaftsabend Maienbachhalle

15.11.2026 Gemeinde Volkstrauertag Denkmale

21. + 22.11.2026 Privat Kunst- u. Handwerkermarkt Wimmersbachhalle

28.11.2026 SSV Waldwimmersbach Königsfeier Schützenhaus

Dezember

05.12.2026 Männerchor Lobenfeld Singen unter dem Weihnachtsbaum Loury-Platz

12.12.2026 Gemeinde und Vereine Waldweihnacht Fischerhütte

18.12.2026 SSV Waldwimmersbach Abschlussessen Schützenhaus

24.12.2026 Musikverein Waldwimmersbach Weihnachtsspielen Rathausvorplatz 

24.12.2026 Männergesangverein Waldwimmersbach Singen im Missionsheim

Stand: 01.12.2025
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Vereinsnachrichten
Verein: Freunde der  
Klosterkirche Lobenfeld

In der Rhein-Neckar-Zeitung (RNZ) vom Donnerstag, 04.12.2025 - 
Beilage „Blick in die Region“ – wurde über die Einweihung vom 
historischen Archiv im Rathaus Lobbach berichtet. Ein Foto in der 
RNZ zeigt die Ehrentafel mit den Namen der Ehrenbürger und Trä-
ger des Goldenen Ehrenrings. Zu den Ehrenbürgern und den Trä-
gern des Goldenen Ehrenrings, gehört auch Hans Arnold. Er wurde 
am 29.12.1900, vor 125 Jahren in Mannheim geboren, und ist am 
13. Oktober 1985, vor 40 Jahren in Waldwimmersbach gestorben. 

Im Jahr 1927 kam Hans Arnold als Lehrer nach Waldwimmerbach. 
Sein Schuldienst, zuletzt als Schulleiter, endete 1967. Mit Beginn 
vom Schuljahr 1967/1968, war Hartmut Mäurer, Rektor der Grund- 
und Hauptschule Waldwimmersbach. – Der 1885 gegründete evan-
gelische Kirchenchor, war in der Folge des I. Weltkrieges aufgelöst. 

Hans Arnold baute ab 1929 den evangelischen Kirchenchor wieder 
auf, und übernahm die Chorleitung bis 1931. In dem Jahr erfolgte 
eine erneute Chor-Auflösung, aufgrund von Auseinandersetzungen 
zwischen dem Chor und dem damaligen Pfarrer, der auch NS-Par-
teiredner war. Nach dem II. Weltkrieg war Hans Arnold erneut von 
1947-1956 Chorleiter im Kirchenchor. – Hans Arnold spielte von 
1927-1980, also 53 Jahre, die Orgel in der Evangelischen Kirche 
Waldwimmersbach und von 1953-1980, also 27 Jahre, die Orgel in 
der Klosterkirche Lobenfeld. Am 31. Dezember 1980, zwei Tage 
nach seinem 80. Geburtstag wurde er in den Gottesdiensten am 
Altjahrsabend in Lobenfeld und in Waldwimmersbach als Organist 
verabschiedet. In seinen persönlichen Worten, sagte er, dass er im 
Rückblick auch für die Zeit im Gefängnis* dankbar sei, weil diese 
Erfahrung – sie wurde „Demokratische Umerziehung“ genannt – 
ihm einen Einblick in die Zustände in einem Gefängnis gab, und für 
ihn ein Anlass war, für Gefangene zu beten. – Im Männergesang-
verein „Liederkranz Waldwimmersbach“ war Hans Arnold von 1936-
1968 Dirigent; er wurde vom MGV zum Ehrendirigent ernannt. Ein 
schönes Zeugnis erfuhr Hans Arnold, lange nach seinem Tod, durch 
Heinz Geiß, einem ehrenwerten Mann und treuen Gemeindearbei-
ter, als er von seinen früheren Lehrern sagte: „De Arnold war de 
Bescht“ [Lehrer Arnold war der Beste].
* Die Zeit im Gefängnis, macht die Tragik der Lehrer in den Jahren 
des Nationalsozialismus deutlich. Die Parole lautete: Willst du Leh-
rer bleiben, musst du in der NS-Partei mitmachen. Wenn du nicht 
mitmachst, kannst du nicht mehr Lehrer sein. Hans Arnold über-
nahm eine Aufgabe in der Hitlerjugend. Er war kein überzeugter 
Nationalsozialist, das wird deutlich werden, wenn zur örtlichen Kir-
chengeschichte der 1930iger Jahre einiges veröffentlicht wird. Nach 
der Gefängniszeit arbeitete Hans Arnold in der Ölmühle und bei 
einem örtlichen Bauunternehmer; dieser beschäftigte ihn als „Tün-
cher.“ Hans Arnold weißelte Küchen, Flure und Kellerwände. Nach 
seinen eigenen Aussagen, hat diese Zeit ihn enger mit den Familien 
im Ort verbunden, als die Zeit als Lehrer. Ende der 1940iger Jahre 
konnte Hans Arnold wieder als Lehrer tätig sein.

(freunde/gs) 

MGV 1885 “Frohsinn“ Lobenfeld

Musikverein 1894 e.V. 
Waldwimmersbach
www.musikverein-waldwimmersbach.de

Weihnachtsspielen 2025
Das Weihnachtsspielen wird traditionell am Heilig-

abend stattfinden. Wir werden um 15:45 Uhr beim Rathaus, Haupt-
str. 52, weihnachtliche Melodien erklingen lassen. Anschließend 
laden wir dann noch zu einem Glühwein ein.

Hans Arnold * 1900 + 1985 
„Lehrer Arnold war der Beste.“

Foto: Hans Arnold an der Orgel in der 
Evangelischen Kirche in Waldwim-
mersbach. Er spielte von 1927 - 
1980, also 53 Jahre die Orgel in 
Waldwimmersbach, und von 1953-
1980, also 27 Jahre die Orgel in der 
Klosterkirche Lobenfeld. (foto/gs)
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Die SG-SV Lobbach in der Landesliga  
Saison 2025/26
Ein bewegtes Fussball-Jahr 2025 neigt sich dem Ende entgegen und 
Weihnachten steht vor der Tür. Auf den Sportplätzen in Lobbach wird 
es nun ruhig den bei den Senioren ist bis Ende Januar erstmal Pause. 
Im Rückblick starteten wir in Team 1 lange nicht so gut in die Rück-
runde Anfang März wie wir die Vorrunde in unserem ersten Landes-
liga Jahr gemeistert hatten. Es dauerte dann auch einige Spiele bis 
der Klassenerhalt endlich fix war! Am Ende war es unnötig spannend 
aber auch das gehört zum Fussball. Ergebnisse und Punkte machen 
den Unterschied und am Ende lügt eine Tabelle nicht. Mit Platz 9 und 
33 Punkte lag man über den eigenen Erwartungen und verdiente sich 
ein weiteres Jahr Landesliga. Wie immer mischte sich wieder der 
Kader und diesmal tat es uns schon sehr weh das mit Bent Fellmann 
und Janis Edinger 2 weitere Lobbacher den Weg zum FC Bammental 
suchten. Beide hatten von den Bambini durch in Lobbach das Fuss-
ballspielen gelernt und sich erfolgreich im Senioren Bereich etabliert. 
Leider fällt das auch anderen Klubs auf und so mussten wir unsere 
Aufstiegshelden ziehen lassen mit dem guten Gefühl ihnen wie schon 
den Jungs zuvor ein gutes Rüstzeug für die Fremde mitgegeben zu 
haben. Und es ist ja keine Einbahnstraße viele die Ihr Glück mal wo-
anders versucht haben sind inzwischen wieder in Lobbach zurück 
und kicken in der SG-SV. Die Abgänge im Sommer führen natürlich 
immer dazu das neue Jungs nachkommen, in diesem Jahr erstmalig 
niemand aus unserer Jugendarbeit und somit niemand aus dem ei-
genen Stall. 9 Jungs kamen in Team 1 neu dazu und zum Start im Juli 
konnte unser Trainerteam um Patrick Münkel und Nico Cerwenitz (Co 
Trainer) Henrik Wolf (TWT) , Milena unsere neue Physiotherapeutin 
und Sascha Schulz als neuen Spielauschuss begrüßen.Die Vorberei-
tungs und Pokalspiele zeigten, da ist viel Arbeit und dann kam zum 
Rundenauftakt auch noch die Urlaubszeit. Es dauerte bis unser TTe-
am 1 fand aber bei 17 Vorrundenspielen + 2 Spiele schon für die 
Rückrunde war es wichtig einen homogene Kader zu haben und das 
ist man sieht es an der Punkteausbeute und wie wir Fussball lieben 
und spielen auf dem Platz und der Tabelle. Ein ganz großer Schritt in 
Sachen Klassenerhalt der bei 5 Abstiegsplätzen (4 direkt und ein Re-
legationsplatz) so wichtig war. In der Rückrunde dürfen wir nach vor-

ne schauen und man 
darf sich sicher sein die 
Jungs haben noch den 
einen oder anderen 
Überraschungseffekt in 
den Beinen. Jetzt ist 
erstmal Pause ein bi-
schen Hallenfussball 
und Ende Januar geht’s 
wieder los. Vielen Dank 
an alle die uns soll toll 
unterstützt haben an der 
Linie auf dem Feld , un-
seren treuen Fans die 
uns überall den 12. 
Mann geboten haben 
und denen kein Weg zu 
weit war für diese Unter-
stützung. Auch einen 
lieben Dank an unsere 
Partner der SG-SV die 
uns finanziell unterstützt 
haben. 

Danke sagen die SG-SV die SGL und der SVW
Neben der Tabelle eine Bild mit einem Teil unserer Partner die unsere 
beiden Teams unterstützen und sich heute überzeugen konnten das 
die Jungs nicht nur schick aussehen sondern richtig gut kicken in den 
neuen Trikots und Aufwärm wie Prästentions Kleidern die auf Grund 
der Untertsützung für beide Teams angeschafft werden konnten.
Dazu kommt !! Zu unseren Partnern kommt in den nächsten Wo-
chen noch mehr an dieser Stelle, so das bis zum Rückrundenstart 
auch alle sich präsentieren können und uns weiter so unterstützen.
Wir sagen Danke an die Fa. Metzger (Timo und Diana) im Tandem für 
die SG-SV mit der SG-SV, Danke an die Familie Straub (Gerhard und 
Carmen sowie Alex und Susanne) Mehr Fussball Affinität geht nicht 
für Lobbach in der 3 Generation und die Fa. Straub Wurstwaren unter-
stützt seit Jahren unseren Lobbacher Fussball. DANKE an die Fa. 
Uwe Münkel die genau wie die Fa. Hans Werner immer schaut und 
unterstützt das in Lobenfeld wie in Waldwimmersbach das Wasser 
fließt uns es immer schön warm ist nicht nur beim Duschen.
Auch hier geht es inzwischen in die nächste Generation mit mit 
Patrick und Andre stehen zwei Partner an unserer Seite die Ihren 
Väter in unserer Sache sehr gleich sind. Alle genannten stehen Stell-
vertretend für all unsere Lobbacher Unternehmer und Unterstützer 
von denen wir im nächsten Amtsblatt noch mehr veröffentlichen! 
Ohne Euch geht’s nicht die SG-SV ein starker Partner und Ihr an 
unserer SEITE DANKE dafür.  

3. Advents-Samstag beim SVW – ein voller Erfolg!
Am vergangen Samstag, 06.12.25, fand der bereist dritte Advents-
samstag des SV Waldwimmersbach statt – dieses Mal nicht vor dem 
Clubhaus , sondern auf dem Ratahusplatz in der Dorfmitte. Und 
auch dieses Jahr, war es wieder ein voller Erfolg! 
Im Vorfeld bauten unsere „flei0igen Helfer“ um unseren Vorstand 
Jörg Bürgermeister das Zelt auf, welches auch aufgrund des leider 
schlechten Wetters dringen notwendig war. 
Pünktlich um 11 Uhr startet die Jungs am Grill (um Philipp Kresser, 
Frank Jungmann und Stefan Bahr), es duftete nach Kaffee und 
Plätzchen (dank Lili und Gina Saueressig) sowie Glühwein, Kinder-
punsch und Hot Aperol (von Simon, Till, Samuel, Yannick, Jonas 
und Fabienne). Abgerundet wurde alles durch die kleinen Verkaufs-
stand von Elisa Plath. 
Gegen 12.30 Uhr begannen wir mit unserem ersten Highlight – die 
anwesenden Kinder durften mit selbstgebasteltem Christbaum-
schmuck der Schule in Waldwimmersbach unseren Christbaum 
schmücken. Wer nicht an bis nach oben kam, bekam kurzer Hand 
Hilfe. 😊
Gegen 13.30 Uhr kam es dann zum zweiten Highlight – wie soll es 
auch anders sein am Nikolaus-Tag begrüßte uns selbiger. Nach-
dem die Kid’s ein Ständchen für ihr sangen, hatte er auch für jedes 
Kind ein Geschenk in seinem prall gefüllten Sack. 
Wir bedanken uns vielmals bei allen zahlreichen Besuchern – trotz 
der nicht ganz so optimalen Witterungsverhältnisse – und freuen 
uns Sie auch nächstes Jahr wieder begrüßen zu dürfen. 
Für den Adventsamstag 2026 beim SVW dürfen Sie sich bereits 
jetzt den 05.12.2026 im Kalender eintragen. Mal schauen welche 
Highlights sich die Jungs des Vergnügungsausschusses dann ein-
fallen lassen.Unsere SG-SV Lobbach in der Landesliga RNK 2025/26
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VORANKÜNDIGUNG PREISSKAT beim SVW 
Skat für Jedermann nach den deutschen Skatregeln in Turnmier-
form, hier kann jeder mitmachen Anfänger wie geübter Spieler. 

Über die Ergebnisse und die nächsten Spiele der Jungs kann man 
sich auf https://www.fussball.de/verein/sg-sv-lobbach-baden/-/id/0
2PRMEV630000000VS5489B7VT8TCDN7#!/ durchschauen. 
Hier Ergebnisse vom Wochenende.
Mehr wie zum Beispiel FSJ in Lobbbach, wir suchen wieder 
Verstärkung für nächstes Jahr und vieles mehr immer aktuell 
unter (https://sg-lobbach.de/)

FSJ BEI DER SG LOBBACH
Jetzt als FSJler für 2026/2027 bewerben!
Du machst dieses Jahr dein Abitur und arbeitest gerne mit Kindern 
und Jugendlichen. Dann bist DU bei uns genau richtig! Wir die SG 
Lobbach, sind eine anerkannte Einsatzstelle des Landessportver-
bands im Bereich FSJ Sport und Schule.

Deine Vorteile als FSJler/in bei der SG Lobbach:
Nutze FSJ als Chance und zur Berufserkundung (Lehramt)!
Was wird gemacht und was bekommt man dafür!
•	Besuchen und gestalten von attraktive Workshops rund um 

den Jugendfussball (in Zusammenarbeit TSG Hoffenheim & 
Anpfiff ins Leben)

•	Erwerb der C-Lizenz Profil Kinder/Jugendliche
•	Du bekommst Vereinskleidung/Fahrtgeldunterstützung
•	Ein Taschengeld vom LSV in Höhe von 400,- Euro/Monat
•	Tausendfaches Kinderlachen während der Sportunterricht-

begleitung an den Gundschulen in Lobbach und Wiesenbach 
•	Mitgestaltung im Verein / Teil einer Jugendabteilung die alles 

tut damit der Kinderfußball Spaß macht und eine Zukunft in 
Lobbach hat.

•	Werde für 12 Monate Teil dieser Community und erfahre mehr 
unter: 0151 70609452 (JL/EL K. Werner) oder info@ 
sg-lobbach-jugend.de oder frag einfach Niklas, der macht  
dieses Jahr sein FSJ an der Einsatzstelle hier in Lobbach!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden 
Waldwimmersbach – Mückenloch – Lobenfeld

Spruch der Woche:
Bereitet dem Herrn den Weg;  

denn siehe, der Herr kommt gewaltig.
Jesaja 40, 3.10

Sonntag,	 14.12.2025 (3. Advent) 
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Lobenfeld mit Chorgemeinschaft 

– Pfarrer Dr. In Jung 
	 Kollekte für Brot für die Welt
Montag,	 15.12.2025
20:00 Uhr	 Meditationsabend in der Klosterkirche Lobenfeld mit 

Prädikantin Ulrike Glatz

  

Hallo liebe Lobenfelder Kinder!
Machst Du mit bei der Sternsingeraktion 2026 
in Lobenfeld?
Deine Freunde kannst Du auch mitbringen!
Es macht Spaß und hilft vielen Kindern!
Vorbereitungstreffen: 
Samstag, den 13.12.2025 im kath. Pfarrheim in Lobenfeld
von 10.00 - 12.00 Uhr: basteln, Spiel und Spaß
Samstag, den 27.12.2025 im kath. Pfarrheim in Lobenfeld
ab 10 Uhr: Einteilung/einkleiden 
Wir freuen uns auf Dein/Euer kommen!

Euer Sternsingerteam Lobenfeld
Josefine, Rita und Fabienne

Bei Fragen: Josefine 01733427661

Evangelisches. Pfarramt, Hauptstraße 48,  
74931 Lobbach-Waldwimmersbach

Telefon: 06226 / 41558
Email-Adresse: lomuewa@kbz.ekiba.de
Homepage: www.evkirche-lomuewa.de

Pfarrer Dr. In Jung erreichen Sie über die Nummer des 
Pfarrbüros(Telefon 41558), seiner Handy Nr. 0176-59743462 

oder unter E-Mail: in.jung@kbz.ekiba.de.
Ab sofort können Sie bei Dr. Jung zur Besuchszeit  

dienstags von 11 - 12 Uhr in seinem Büro vorbeischauen.  
In Lobenfeld wird Pfarrer Jung ebenfalls dienstags von 

14:30 -15:30 Uhr erreichbar sein (Sakristei) und  
in Mückenloch donnerstags von 16 – 17 Uhr  

im Nebenraum der Kirche!
Bürozeiten Gesine Kress:

dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr
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Mittwoch, 17.12.2025
12:00 Uhr	 Treffpunkt Brücke – Mittagstisch in der Manfred-Sauer-

Stiftung
19:30 Uhr	 Probe der Chorgemeinschaft im Langhaussaal 

Lobenfeld
Sonntag, 21.12.2025 (4. Advent) 
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Mückenloch – Pfarrer Dr. In Jung 
	 Kollekte für Brot für die Welt

D a n k e s c h ö n!
„Advent im Kloster“ am 30. November 2025
Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher und Mitwirkende bei 
unserer musikalischen Feierstunde für Ihr Kommen, Singen, Musi-
zieren und Spenden. 
Mitgewirkt haben: Der Kinderchor Lobenfeld, die Konfi-Band, der 
Musikverein Waldwimmersbach, Jan Brauch an der Orgel und erst-
mals gemeinsam die Männerchöre aus Waldwimmersbach und Lo-
benfeld.
Es war ein schöner Abend in der gut besuchten Klosterkirche mit ei-
nem Spendenergebnis von 788 Euro für die Hilfsorganisationen 
„Brot für Welt“ und „Misereor“.
Auch dafür vielen Dank. 

Grenzenlose Tischgemeinschaft  
– Der internationale Kochabend am 15.01.2026
„Tischgemeinschaft kennt keine Grenzen“
Wussten Sie, was Jesus neben der Erlösung und der Verkündigung 
am wichtigsten war? Es war die gemeinsame Zeit am Tisch. Für ihn 
gab es beim Essen keine Fremden, sondern nur geladene Gäste.
In diesem Geiste möchten wir das neue Jahr 2026 gemeinsam be-
ginnen! Wir laden Sie herzlich zu einem internationalen Koch- und 
Genussabend ins Pfarrhaus Waldwimmersbach ein.
Eine doppelte Einladung an Sie:
•	Für die Aktiven: Werden Sie Teil unseres bunten Koch-Teams! Wir 

bereiten die Speisen gemeinsam in der Küche im Pfarrhaus (1. 
OG) zu.

•	Für die Genießer: Sie möchten lieber einfach dazukommen, pro-
bieren und ins Gespräch kommen? Seien Sie herzlich willkom-
men an unserer Tafel im Pfarrsaal (EG).

Der Abend wird gerahmt von einer kurzen, besinnlichen Andacht. 
Lassen Sie uns Körper und Seele stärken!
Wann? 	 Donnerstag, 15. Januar 2026, um 18:00 Uhr,  
	 wir starten mit Raclette.
Wo? 	 Ev. Pfarrhaus Waldwimmersbach  
	 (Kochen im 1. OG / Essen im Pfarrsaal EG)
Anmeldung: 
Damit wir gut planen und einkaufen können, bitten wir um Ihre  
Anmeldung bis zum 09. Januar 2026.
•	Über das Pfarramt (Tel. 06226-41558)
•	Per E-Mail an: in.jung@kbz.ekiba.de
•	Oder sprechen Sie unser Koch-Team direkt an
Wir freuen uns auf einen Abend voller Geschmack und guter Ge-
spräche mit Ihnen! 

Ihr Kochteam – Gitta Brauch, Ingeborg Zucker, Ruth Schmid,  
Ye Ryoung Tabea Lee, Ginger Feile.

Ökumenische Nachrichten Waldwimmersbach 
Treffpunkt Brücke
Mittagstisch im Restaurant der Manfred 
Sauer Stiftung 
Freundliche Einladung auf Mittwoch, 17. De-
zember 2025, 12 Uhr zum gemeinsamen Mit-
tagstisch im Restaurant der Manfred Sauer 
Stiftung. Wer bisher noch keine Verbindung 

zum ökumenischen Treffpunkt BRÜCKE hatte, wird ermutigt beim 
Mittagstisch dabei zu sein, denn einander begegnen, gemeinsam 
essen und miteinander schwätzen, das kann guttun. Lassen Sie 
sich das nicht entgehen. 
Thema: Der Monat November
Am 19. November 2025, hatte der Treffpunkt BRÜCKE seine monat-
liche Zusammenkunft. Das Thema: „November – Monat der Ge-
denk- und Besinnungstage.“ Der Name November kommt vom la-
teinischen novem = neun und steht für neunter Monat; nach dem 
Römischen Kalender, der mit dem 1. April begann. 

An Allerheiligen und Allerseelen, gedenken katholische Christen 
der Heiligen und Verstorbenen. Der Martinstag am 11. November, 
wird mit Laternenumzügen begangen und erinnert an den Bischof 
Martin von Tours. Am Buß- und Bettag werden evangelische Chris-
ten mit dem Tagesspruch: „Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die 
Sünde ist der Leute verderben“ (Sprüche 14,34) daran erinnert, 
dass Umkehr zu Gott und ein Leben aus der Gerechtigkeit, die 
Gott schenkt, Voraussetzung dafür ist, ein gerechtes Leben unter 
den Menschen zu führen. Am letzten Sonntag im Kirchenjahr, dem 
Ewigkeitssonntag, gedenken evangelische Christen ihrer Verstor-
benen; katholische Christen begehen diesen Sonntag als Christ-
König-Fest. Bemerkenswert ist, dass der 9. November einen 
Schicksalstag der deutschen Geschichte ist, an dem sich schon 
in den Jahren 1848, 1918, 1923 Besonderes ereignete. Zwei Bei-
spiele aus der jüngeren Geschichte: Der 9. November 1938, die 
Reichspogromnacht, in der Nationalsozialisten Synagogen anzün-
deten, an jüdischen Geschäften die Fensterscheiben einschlugen, 
Geschäfte plünderten, jüdische Mitbewohner bespuckten und ver-
prügelten. Am 9. November 1989, wurde durch einen „Verspre-
cher“ eines DDR-Politbüromitgliedes bei einer Pressekonferenz, 
sowie durch kluges, umsichtiges Handeln von DDR-Volkspolizis-
ten, die innerdeutsche Grenze geöffnet, und damit begann der 
Weg friedliche zur Wiedervereinigung ohne Blutvergießen. (Anna 
Blaschko und Barbara Smolik). 

Evangelischer Kindergarten 
Regenbogen
Am 07.12.2025 feierte der evangelische Kin-

dergarten Regenbogen gemeinsam mit Prädikantin Frau Glatz Fa-
miliengottesdienst in der evangelischen Gemeindekirche in Wald-
wimmersbach. Diesmal hatten sich die Kinder gemeinsam mit Ihren 
Erzieherinnen etwas ganz Besonderes ausgedacht. Die Kinder be-
reiteten ein Schattentheater im Kindergarten vor mit dem Titel „Ni-
kolaus und das Kornwunder“. Hierzu wurde fleißig gebastelt und 
natürlich auch geprobt. In der Woche vor Nikolaus war es soweit 
und das Theaterstück wurde gefilmt. Am Tag des Gottesdienstes 
waren somit alle Kinder ganz gespannt. Denn auch sie sahen ihren 
Film nun zum ersten Mal. Natürlich wurde auch gesungen und die 
Kinder trugen Fürbitten vor in denen es um Nächstenliebe, Teilen 
und auf einander Achten ging. Ihr habt das ganz wunderbar ge-
macht.
Am 05.12.2025 machten sich die Kinder des evangelischen Kinder-
gartens „Regenbogen“ auf den Weg in die ortsansässige Filiale der 
Volksbank Neckartal. Dort wurden wir schon von Frau Bischoff er-
wartet und freundlich begrüßt. Im Hintergrund erstrahlte auch schon 
der Weihnachtsbaum für den wir fleißig gebastelt haben. Nach und 
nach hangen die Kinder ihre selbstgebastelten Sterne an den Baum, 
sodass dieser nach kurzer Zeit in vielen bunten Farben erstrahlte. 
Als Dank gab es neben kleiner süßer Leckereien auch einen tollen 
Kalender zum Auszumalen. Wir bedanken uns herzlich bei der 
Volksbank Neckartal für die tolle Zusammenarbeit. 
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Katholische Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr 
Tel. 06223-4241-7700

FAX 06223-06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der  
regulären Sprechzeiten

rufen Sie bitte Tel. 06223-4241-7220 Pater Thomas Mathew oder 
06223-4241-7222 Pfarrer Tobias Streit an.

Die Telefonseelsorge ist jederzeit erreichbar: 0800-111 01 11

Gottesdienste
Freitag, 12. Dezember
06.00	 MAU	 Eucharistiefeier zu Rorate im Advent im  
		  Kerzenschein (Mathew)
10.00	 NGD	 Etagenandacht im Neckargemünder Hof (Edinger)
10.15	 MAU	 Wort-Gottes-Feier im Agaplesion (Cramer-Konrad)
14.00	 NGD	 Trauerfeier Adalbert Schwarzwald (Mathew)
18.00	 NGD	 Adventsweg – Beginn an der ARCHE 
18.30	 SPE	 Eucharistiefeier (Killada)
Samstag, 13. Dezember
06.00	 MAU	 Eucharistiefeier zu Rorate im Advent im 
		  Kerzenschein (Mathew)
13.00	 MÖ	 Trauerfeier Rudolf Holaschke (Mathew)
15.00	 NGD	 Trauung Madeleine de Champris und David  
		  Kunze und Tauffeier von Silas de Champris (Streit)
17.45	 MÖ	 Beichtgelegenheit (Killada)
18.30	 ARCHE	 Ökum. Adventsandacht Wegbegleiter*innen im  
		  Advent: Josef (Heilmann-Kastner)
18.30	 MÖ	 Festgottesdienst zum Patroziniumsfest als  
		  Eucharistiefeier mitg. vom Kirchenchor (Killada)
Sonntag, 14. Dezember    3. Adventssonntag
08.15	 MAU	 Rosenkranz
09.00	 MAU	 Eucharistiefeier † Gertrud Elsner-Bundschuh  
		  † Anton, Edeltrud und Christiane Sommer  
		  † Hans und Christine Ebel und alle Leb.  
		  u. verst. Ang (Mathew)
09.00	 DI	 Eucharistiefeier mit Andenken an das Dilsberger  
		  Barock-Ensemble † Anna Maria u. Helmut Berg,  
		  Gisela Greulich, Kunibert Brox (Killada)
10.45	 BTL	 Eucharistiefeier (Mathew)
10.45	 WB	 Wort-Gottes-Feier (Blasel)
10.45	 ARCHE	 Eucharistiefeier † Eva Popek und Darius Popek  
		  † Hildegard und Walter Sitek (Biermayer)
10.45	 NGD	 Wort-Gottes-Feier (V. H-K)
10.45	 WAHI	 Ökum. Gottesdienst in der ev. Kirche (MiHa)
10.45	 LO	 Wort-Gottes-Feier (Ed)
14.00	 DI	 Adventsandacht für Familien anlässlich der  
		  Weihnachtsmeile mitg. vom Kiga St. Angela  
		  (Bartole)
18.00	 MECK	 Festgottesdienst mit Aussendung des Friedens- 
		  lichtes – Eucharistiefeier mitg. von den Pfadfinder- 
		  innen und Pfadfindern † Elisabeth und Alfred  
		  Künzig † Martha und Klaus Heck † Hannelore  
		  und Ewald Krebs (Streit)
18.00	 NGD	 Konzert Bruckner-Chor
18.00	 SPE	 Eucharistiefeier (Vogelbacher)
Montag, 15. Dezember
19.00	 LO	 Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 16. Dezember
06.00	 MAU	 Eucharistiefeier zu Rorate im Advent im Kerzen- 
		  schein (Mathew)
18.00	 D´HOF	 Rosenkranz
18.30	 D´HOF	 Eucharistiefeier (Flögel)
18.30	 ZUZ	 Eucharistiefeier im Kerzenschein (Padakootil)
Mittwoch, 17. Dezember
06.00	 MAU	 Eucharistiefeier zu Rorate im Advent im Kerzen- 
		  schein (Mathew)
14.00	 MECK	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus: Ökum. Gottesdienst  
		  – Seniorenkreis (Edinger)
18.30	 MAU	 Eucharistiefeier † Hannelore Wieser  
		  † Ursel Mathes † Irene Herb (Malejka)

Donnerstag, 18. Dezember
06.00	 MAU	 Eucharistiefeier zu Rorate im Advent im Kerzen- 
		  schein (Mathew)
09.00	 ARCHE	 Schulgottesdienste der Stephen-Hawking-Schule
17.45	 WB	 Rosenkranz
18.30	 WB	 Eucharistiefeier (Mathew)
19.00	 MAU	 Frauenchor Cantemus: offenes Weihnachtslieder  
		  singen für jedermann
Freitag, 19. Dezember
06.00	 MAU	 Eucharistiefeier zu Rorate im Advent im Kerzen- 
		  schein (Mathew)
08.00	 BTL	 Schulgottesdienst 
08.00	 ARCHE	 Ökum. Weihnachtsgottesdienst der Realschule
08.15	 RHA	 Ökum. Schul-Weihnachtsgottesdienst der  
		  Grundschule in der ev. Kirche (Maier, Zollinger)
08.30	 MÖ	 Andacht der Grundschule (Fucker)
09.00	 DI	 Schulgottesdienst (Bartole)
10.00	 NGD	 Ökum. Weihnachtsgottesdienst der Grundschule
11.00	 WB	 Schulgottesdienst (Hartmann)
18.30	 MÖ	 Bußgottesdienst zu Advent – Wort-Gottes-Feier  
		  (Michael Hartmann)
18.30	 SPE	 Eucharistiefeier (Vogelbacher)
Samstag, 20. Dezember
06.00	 MAU	 Eucharistiefeier zu Rorate im Advent im Kerzen- 
		  schein (Mathew)
17.45	 MECK	 Beichtgelegenheit (Maier)
17.45	 LO	 Beichtgelegenheit (Mathew)
18.00	 MECK	 Rosenkranz
18.30	 MECK	 Eucharistiefeier im Kerzenschein  
		  † Barbara Engelhardt † Irma und Oskar Boppre,  
		  Ursula und Paul Graf, Stefanie und Heinrich Eckert  
		  † Werner Rhein (Maier)
18.30	 ARCHE	 Ökum. Adventsandacht Wegbegleiter*innen im  
		  Advent: Maria (Blasel, Monsalve)
18.30	 LO	 Eucharistiefeier im Kerzenschein † Marianne u.  
		  Jakob Stöckl, Fam. Effinger u. Söhne, Margarete  
		  Bender, Elisabeth Heger † Giuseppe Gencarelli,  
		  Salvatore Gencarelli u. Bombina Burlato, Angelo  
		  Gabriele u. Francesca Crocco (Mathew)
18.30	 RHA	 Eucharistiefeier als Roratemesse Davor um  
		  17 Uhr Eröffnung des Adventsfensters (Killada)




